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Pressemitteilung 
Hamburg, 10.12.2010 

 

 

Dr. med. Christian Friesecke wechselt zum 

Krankenhaus Tabea 

Dr. Friesecke wird leitender Oberarzt für Endoprothetik und 

Gelenkchirurgie sowie Direktor des Wissenschaftlichen Instituts 

für Orthopädische Chirurgie 

Das Hamburger Krankenhaus Tabea freut sich mit Dr. med. Christian 

Friesecke über Zuwachs in der Orthopädischen Chirurgie. Ab dem 1. 

Januar 2011 wird der Facharzt für Chirurgie Leitender Oberarzt der 

Abteilung für Endoprothetik und Gelenkchirurgie im Zentrum für 

Orthopädische Chirurgie (ZOC) sowie Direktor des neu gegründeten 

Wissenschaftlichen Instituts für Orthopädische Chirurgie in der 

Traditionsklinik im Hamburger Stadtteil Blankenese.  

Seine Ausbildung zum Facharzt für Chirurgie absolvierte Christian 

Friesecke von 1989 bis 1997 bei Priv. Doz. Dr. Hermann van Ackeren 

und Prof. Dr. Hans Wilhelm Buchholz in den Chirurgischen Abteilungen 

am Marienkrankenhaus Hamburg und der ENDO-Klinik Hamburg. An 

der größten Spezialklinik für Gelenkchirurgie in Europa war er mehr als 

16 Jahre lang tätig. Hier arbeitete er bereits als Fach- und Oberarzt mit 

Dr. Götz von Förster, heute Ärztlicher Direktor des Krankenhauses 

Tabea, zusammen. Seit  2002 konnte er als Leitender Oberarzt in der 

Endoprothetik umfangreiche Erfahrungen sammeln.  
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Auch im wissenschaftlichen Bereich ist Dr. Friesecke kein neues 

Gesicht. Seit 1989 tritt er regelmäßig als Referent auf nationalen und 

internationalen Kongressen in Erscheinung. Zudem hat er zahlreiche 

klinische Studien durchgeführt, oft auch in Zusammenarbeit mit 

Universitäten. Die Ergebnisse wurden in namhaften Publikationen 

veröffentlicht.  

Als anerkannter Spezialist für schwierige Ersteingriffe, wie zum Beispiel 

Dysplasien und alle Arten von Wechseloperationen, bereichert Christian 

Friesecke im Krankenhaus Tabea nun das Team rund um Dr. med 

Götz von Foerster (Ärztlicher Direktor), Dr. med. Christian Möller-

Karnick (Chefarzt Wirbelsäulen- und Neurochirurgie) und Dr. med. 

Nicolaus Siemssen (Chefarzt Endoprothetik und Gelenkchirurgie).  

„In seiner Doppelfunktion als Direktor des Wissenschaftlichen Instituts 

für Orthopädische Chirurgie und leitender Oberarzt für Endoprothetik 

und Gelenkchirurgie verstärkt Dr. Friesecke nicht nur unser 

Operationsteam, sondern ermöglicht es uns auch, unsere 

Behandlungskonzepte für unsere Patienten im Zentrum für 

Orthopädische Chirurgie (ZOC) auf Basis aktuellster 

Forschungserkenntnisse kontinuierlich weiterzuentwickeln“, sagt Dr. 

Benjamin I. Behar, Geschäftsführer des Krankenhaus Tabea. „Für die 

Auswahl von Herrn Dr. Christian Friesecke als Erweiterung unseres 

Teams hat zudem gesprochen, dass er im Laufe seiner Karriere bereits 

jahrelang mit Dr. Götz von Foerster, Dr. Nicolaus Siemssen und Dr. 

Christian Möller-Karnick zusammengearbeitet hat. Wir freuen uns sehr, 

ihn für unser Haus gewonnen zu haben.“ 
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Über das Krankenhaus Tabea 

Das Krankenhaus Tabea wurde von der Diakonie Tabea gegründet und 

wird seit 2002 durch die Artemed geführt. Medizinische Schwerpunkte 

sind zum einen das Zentrum für Orthopädische Chirurgie (ZOC), 

welches die drei Bereiche Endoprothetik und Gelenkchirurgie, 

Wirbelsäulen- und Neurochirurgie sowie Sporttraumatologie und arthro-

skopische Chirurgie umfasst. Zum anderen verfügt das Krankenhaus 

Tabea über eine hoch spezialisierte phlebologische Abteilung, die sich 

in wenigen Jahren zur führenden Venenklinik Norddeutschlands 

entwickelt hat. Das Krankenhaus wurde im Jahr 2009 von der TK als 

bestes Krankenhaus in Hamburg ausgezeichnet. 

Weitere Informationen unter: www.tabea-fachklinik.de 

 

 


